
INTERNATIONALES

INTER-NATIONALES

Wie schon aus dem Wort ersichtlich, 
haben wir uns die Aufgabe gestellt,  
ZWISCHEN den einzelnen NATIONEN  
Europas oder der ganzen Welt zu vermit-
teln, verbinden …

Dies kann manchmal recht herzzerreißend 
und lustig sein, wenn man mit Manne (Manne 
Bosse – D) das Lied „Schwer mit den Schätzen 
des Orient beladen, …“ trällert und er 
dann Tränen behaftet zum Schwärmen 
anfängt, wie es ihm in der deutschen 
Bundeswehr erging, als er als etwas 
Kleinwüchsiger beim Singen und Mar-
schieren nicht mehr zum Schnaufen 
kam, …

Oder bei hitzigen Diskussionen mit den 
Engländern und deren feingeschliffe-
nen Differenzen von to be or shall, als 
es um die Auslegung von Statuten ging.

Ja, ja Statuten in einem Verein,
und dann erst Statuten im Weltverein. 
Um nicht zu locken,
mit einem Programm zu trocken,
gibt es bei jeder Konferenz auch einen 
Lenz,
mit Kulinarik, Kultur und sonstiger Tour 
von Tours (F) bis Zeillern (A) zum Ver-
weilen.

Und somit wollen wir euch in etwas humor-
voller Art ein bisschen das „INTER-NATIO-
NALE“ näher bringen und schmackhaft ma-
chen, etwas über den eigenen Tellerrand der 
Heimatgilde vielleicht bis zum Tellerrand der 
Nachbargilde zu sehen aber ja nicht über den 
Tellerrand der Nachbargilde hinweg zum Tel-
lerrand der übernächsten Gilde im Ausland 
streunen. Das wäre „nicht(?)“ erwünscht.

Und somit schließe ich meinen heuti-
gen Bericht mit der Bitte, auch wenn 
es manchmal vielleicht zu trocken her-
geht, lest es. Gefällt es euch, erzählt es 
weiter, gefällt es euch nicht, erzählt es 
uns.

Mit einem herzlichen Gut Pfad und ei-
nem „Nemas trocken oder nemas zum 
Frohlocken.“
� IS Johann Hirsch  
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Das ORF-Friedens-
licht aus Bethle-
hem leuchtet am 
Heiligen Abend als 
Weihnachtsbrauch 
in ganz Europa, in 
den USA und in 
einigen Ländern 
Südamerikas und 
geht damit um die 
Welt.

Es erinnert an die Bot-
schaft vom Weihnachts-
frieden bei der Geburt 
Christi in Bethlehem und 
damit an den tiefen Sinn 
von Weihnachten.

Die Friedenslicht-
verteilung fand am 
14.12.2019 im Rahmen 
einer ökumenischen 
Lichterfeier in der rö-
misch-katho l i s chen 
Pfarre St. Leopold, 1210 
Wien, statt.

Im Anschluss an die Aussendungsfeier nahmen 
Vertreterinnen und Vertreter der Pfadfinderver-
bände PGÖ, ÖPB und des Pfadfindermuseums 
bei der Pfadfinder-Gilde Scout Lounge im Rah-
men einer kleinen Feier das Friedenslicht von 
PPÖ-Vizepräsidentin Dr. Lisa Prior entgegen.

Dank geht an die Pfadfinder-Gilde Scout Lounge 
für die Ausrichtung dieser gemeinsamen Feier-
stunde bei Lagerfeuerromantik und guten Ge-
sprächen.

� Gut Pfad, VS Helga Meister  

Das ORF-Friedenslicht 
aus Bethlehem

Wie in den letzten Jahre betreuten Gildemitglieder den PPÖ-Verkaufsstand, richteten die 
Agape aus und sorgten für Ordnung in der Kirche.

Die Ausbildung  
voll sexy!

Der Frage „Ist die Ausbildung sexy genug?“ 
hat sich das Team vom 17.–18.01.2020  
gestellt.

In einem intensiven Diskurs wurden bei der 
Klausur im Pfadfinderheim Langholzfeld die 
Weichen für die Zukunft gestellt. Bei dieser 
Gelegenheit hat Gundi Brandl als Ausbil-
dungsleiterin die neuen Teammitglieder vor-
gestellt. Unter anderem wurde das Feedback 
aus den vergangenen Modulen eingearbei-
tet, die Ausbildungsthemen auf den neues-
ten Stand gebracht, Abläufe optimiert und 
ein Qualitätsmanagement eingeführt.
� Franz 

Unser Ausbildungsteam vlnr: Hans Dufek, Wolfgang E. Lorenz, Werner Weilguny, 
Franz Lutzmayer, Markus Schicht, Manfred Beham, Gundi Brandl (Beirätin Training & 
Bildung). Nicht im Bild: Michael Wukoschitz, Peter Musil
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